
Protokoll 
Sitzung der SIE - PG Freizeit, Kultur und Mobilität 

am 16.11.2022 
 

 
 
Teilnehmende: 
Pütz, Hans-Werner   Sprecher PG Politik 
Haller, Marianne   stellvertr. Sprecherin PG Politik 
Hüpgen, Lydia   Polizei, Verkehrsprävention 
Glesmann, Saskia   SVE 
Kaupel-Schleert   Caritasverband Euskirchen e.V. 
Kremer, Josef    Älterwerden in Euskirchen e.V. 
Leymann, Waltraud    
Macherey-Pfahl   
Meyer, Jörg    Polizei, Verkehrsprävention  
Rittel, Julia    Stadtbibliothek 
Schichler-Koep   SVE 
Treeck, Lena    Polizei, Praktikantin 
 
Entschuldigt: 
Baum-Ungerathen, Eva  KreisSportBund Euskirchen 
Heines, Sabine   DRK  
Knies, Edmar    Älterwerden in Euskirchen e.V. 
Pick, Gertraud      
Schmadel, Hildegard   feder e.V 
Vogt, Franz-Josef    
Mäncher, Meike   FB 8 
 
Von der Verwaltung:  
Aulmann, Claudia   Seniorenbüro 
 
Beginn: 10.00 Uhr 
Ende:  11.40 Uhr 

 

Top 1 
Begrüßung und Vorstellungsrunde 
 
Herr Pütz begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 
Da Frau Mäncher (TOP 2) erkrankt ist und Herr Schichler-Koep (TOP 5) einen Folgetermin wahr-
nehmen muss, wird die Tagesordnung geändert. 
 
TOP 2 
Bericht über die Nachfolge des 9 € Ticket 
 
Herr Schichler-Koep berichtet, dass das „Deutschlandticket“ für 49 € monatlich laut Beschluss 
von Bund und Ländern "schnellstmöglich" eingeführt werden soll. Verkehrsminister Volker Wis-
sing stelle einen Start zum 1. Januar 2023 in Aussicht. Der Verband Deutscher Verkehrsunter-
nehmen, die Minister der Länder und er selbst halten eine Einführung zum 1. März 2023 für rea-
listischer. 
  
Das 49 € Ticket gelte deutschlandweit in allen Nahverkehrsverbindungen, sei aber personenge-
bunden und nicht übertragbar. Es werde als monatlich kündbares Abo verkauft. Der Bund be-
vorzuge ein digitales Ticket auf Handy oder Chipkarte (wie man sie schon z. B. vom JobTicket 
kennt). Der Verkehrsverbund Rhein-Sieg (VRS) möchte aber auch das Papierticket ermögli-
chen.  



Das 49 € Ticket beinhalte nicht die Vorzüge des VRS-Tickets wie z.B. die Mitnahme von weite-
ren Personen am Wochenende oder die Übertragbarkeit auf andere Personen. 
  
Der VRS werde in einer Übergangsfrist bis voraussichtlich zum 31.08.2023 auch beim Deutsch-
landticket alle für den VRS-Verbundraum  gültign Vorzüge anbieten. Erst dann müssten sich die 
Abonnenten endgültig für oder gegen das Deutschlandticket entscheiden. Der VRS Tarif wird 
parallel dazu weiter bestehen. 
  
In Kürze werde die SVE in einem Schreiben alle Stammkunden über das „Deutschlandticket“ 
informieren und eine Beratung anbieten. Der Abopreis werde, sobald ein Einführungszeitpunkt 
feststeht, zu diesem Datum auf 49,00 € herabgesetzt. Eine vorsorgliche Kündigung des Abos 
aufgrund des kommenden 49,00 € Tickets sei nicht erforderlich.  
  
Zum Abschluss betont Herr Schichler-Koep nochmals die Bereitschaft der SVE zur Beratung.  
Dies geschehe gerne persönlich im Kundenzentrum der SVE, Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen o-
der fernmündlich unter 02251 14140. 
 
TOP 3 
Kooperation mit der Stadtbibliothek Euskirchen 
 
Früher, so erklärt Frau Julia Rittel hatte die Stadtbibliothek den Auftrag, Bücher auszuleihen. 
Heute laute der Auftrag, Informationen an die Bevölkerung zu geben, zum lebenslangen Lernen 
und zur kulturellen Teilhabe für alle Generationen und Bevölkerungsgruppen aktiv beizutragen. 
 
Die Angebote der Stadtbibliothek seien vielschichtig. Neben Büchern und Zeitschriften könnten 
Hörbücher, Blu-ray-Discs / DVDs, Musik-CDs, Brettspiele, Konsolenspiele ausgeliehen werden. 
E-Books, digitales Zeitschriftenportal, digitale Lexika und Datenbanken ständen zur Verfügung. 
Auch die „Bibliothek der Dinge“, nämlich die Medientechnik sei zum Ausleihen. Internet-PCs, 
Drucker, WLAN, Stromanschlüsse, 3-D-Drucker seien in der Stadtbibliothek für jeden nutzbar. 
 
Die Stadtbibliothek biete regelmäßige Veranstaltungen zum Teil in Kooperation mit den SIE Se-
nioren in Euskirchen an. Der Donnerstag sei zum digitalen Donnerstag geworden. 

• Jeden ersten Donnerstag im Monat fände von 15.00 Uhr -18.00 Uhr der 3-D-Treff statt, 
Das Interesse hieran sei sehr groß. An einem 3D Drucker könne jeder unter Anleitung 
Kleinteile ausdrucken wie zum Beispiel Ersatzteile von Miele Maschinen. 

• Aus dem Digital-Kompass sei der Digital-Treff entstanden, der jeden letzten Donnerstag 
im Monat stattfinde. Beim Digitaltreff würden Vorträge, Fragen und Diskussionen zu un-
terschiedlichen digitalen Themen von 16:30 Uhr -17:30 Uhr angeboten. 

• An allen anderen Donnerstagen werde eine offene Beratung zu den digitalen Angeboten 
der Bibliothek in der Zeit von 15:30 Uhr -16:30 Uhr angeboten. 

• Neu im Programm sei der „Offener Spieletreff“ jeden 3. Mittwoch im Monat in der Zeit 
von 15.00 Uhr -18.00 Uhr. Jeweils unter einem anderen Motto würden Spiele vorgestellt 
und gespielt. Der Spieletreff sei für Alt und Jung ab 12 Jahren gedacht.  
Das Team der Stadtbibliothek könne Unterstützung durch Seniorinnen und Senioren gut 
gebrauchen.  

 
Im Bereich Ehrenamt sei die Stadtbibliothek auch tätig. 

• Über den Förderverein der Stadtbibliothek würden Mentoren als Lesehelfer an Grund-
schulen für eine eins zu eins Betreuung eingesetzt. 

• Ebenso seien an Grundschulen Lesepaten im Einsatz 

• Bei der Aktion „Besuch mit Buch“ gingen Vorlesepaten in Seniorenheime 

 
Der Jahresbeitrag bei der Stadtbibliothek betrage 25 €, für Euskirchen-Pass-Inhaber die Hälfte. 
Mehr Informationen zur Stadtbibliothek seien unter https://www.kulturhof.de/bibliothek/ erhält-
lich. Frau Rittel würde sich freuen, zukünftig noch mehr Seniorinnen und Senioren begrüßen zu 
können. (siehe Anlagen) 

https://www.kulturhof.de/bibliothek/


 
TOP 3 
Bericht aus der Seniorenarbeit des Caritasverbandes Kreisdekanat Euskirchen e.V. 
 
Frau Kaupel-Schleert stellt zunächst die Arbeit des Caritasverbandes Euskirchen e.V. im Be-
reich Senioren vor. Sie selbst sei in der offenen Altenarbeit tätig, daneben gebe es aber die am-
bulante Pflege, die Tagespflege und das Servicezentrum Demenz und Hospiz. 
 
Der Schwerpunkt im Bereich der offenen Altenarbeit sei die Begleitung von Seniorenclubs. 
Leider seien infolge von Corona und der Flutkatastrophe einige Seniorenclubs in den Ortschaf-
ten aufgelöst worden wie z.B. Kreuzweingarten und Weidesheim; andere erfreuten sich aber 
nach wie vor großer Beliebtheit. 
 

• In Kuchenheim treffe man sich einmal im Monat, jeden zweiten Mittwoch mit ca. 50 – 60 
Personen. Die Treffen würden von einer Gruppe mit neun Personen vorbereitet. 

• In Kirchheim kämen zweiwöchentlich ca. 20 Personen zum Treffen, welche von zwei Da-
men vorbereitet würden. 

• In Stotzheim werde jeden Dienstag mit einer Gruppe von ca. 25 Frauen Kaffee getrun-
ken, Kuchen gegessen und anschließend gespielt. 

• Die Palmersheimer Seniorengruppe mit ca. 10 Personen treffe sich flutbedingt zurzeit im 
Café Vier Jahreszeiten des Seniorenheims Carpe Diem.  

• In der Innenstadt sei der ökumenische Seniorenkreis, der sich drei – viermal jährlich mit 
bis zu 100 Personen treffe.  

• Jeden ersten und dritten Freitag im Monat werde zum Seniorenfrühstück eingeladen. 
 
Neben den Seniorenclubs würden im Stadtgebiet Euskirchen noch zwei ZWAR-Gruppen be-
treut.  

• Die ZWAR-Gruppe Flamersheim-Kirchheim wurde im März 1999 gegründet und habe 
noch 16 Mitglieder. Die Gruppe treffe sich alle zwei Wochen mittwochs in Kirchheim. 

• Die Zwar-Gruppe Erftmühlenbach wurde 2019 gegründet.  
 

 
TOP 4 
Verschiedenes/Termine 
 

➢ Frau Aulmann wurde mit Email vom 15.11.2022 angefragt, ob die Senioren in Euskir-
chen am Weihnachtsdorf teilnehmen möchten. Freitag, den 09.12.2022 stünde in der 
Zeit von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr ein Pagodenzelt kostenlos zur Verfügung. Auf Nach-
frage können sich einige Anwesende eine Teilnahme vorstellen, müssen dies aber noch 
mit ihren Teams besprechen.  
 
Anmerkung: Nach Rücksprache mit den jeweiligen Teams wird  

• die Stadtbibliothek, Frau Rittel und Frau Rizutto, mit einem 3D-Drucker  
am SIE-Zelt Plätzchenformen drucken 

• die Polizei Euskirchen, Kriminalitätsprävention, Frau Houf, vor Enkeltrick 
und WhatsApp Betrügern warnen 

• Vertreter*innen von feder e.V und der Caritasverband anwesend sein. 
 

➢ Ein genauer Termin für die nächste Sitzung wurde nicht festgelegt.  
Die Teilnehmenden möchten aber an dem Mittwochvormittag festhalten. 

 
Sprecher der PG Politik     Protokollführerin 

    


